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(2395) Präs. 1700^
"4/7.

Monkursausschrcibung.
Kanzleibeamtenstelle der X . oder X I .

Nangsllasse.
Zur Besetzung einer Kauzleilicamlenslellc

der X. oder XI . Rangstlassc beim l, l. Bczirt^-
gerichtein Radmannsdorf oder einer bei einem
anderen Gerichte freiwerdenden ttanzleibeamten'
stelle derselben Rangstlasse wird der Vcwer-
bunssstermin

b i s 1«. J u l i 1 9 0 7
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen vorschriftsmäßig in«
struierten mit dem Nachweise der Kenntnis der
deutschen nnd sloocnischen Sprache in Wort
und Schrift, dann mit den Zeugnissen über
die abgelegte erste Kanzleiftrüfuug und die
Prüfung für die Grundbuchsführung belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis
zum obigen Termine beim t. t. Landesgcrichts-
Präsidium Laibach einzubringen.

Militärbcwerber werden an die Vor»
schriften des Gesetzes vom 1l). April 1872,
R. G. B l . Nr. 60, und der Ministerialverord.
nung vom 12. Ju l i 1872, R. G. B l . Nr. W,
erinnert.

K. k. Lllndesgerichts-Präsidium Laibach,
am 13. Juni 1W7.

(2390) ^_P^1221
" 4/77 "

Konkursausschreibung.
Bei dem k. l. Bezirksgerichte Mahrenberg

oder an einem anderen Dienstorte des Ober-
landesgerichtssprengels Graz ist eine Kanzlei,
beamtenstellc der zehnten oder elften Rangs»
klaffe zu befetzen,

Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen, mit dem Nachweise
der Kenntnis der deutschen und slovenischen
Sprache in Wort und Schrift, dann mit den
Zeugnissm über die abgelegte erste Kanzlei»
Prüfung und über die Prüfung für die Grund»
bnchsfühnlng belegten Gesuche im vorgeschrie-
bencn Dienstwege bis längstens

17. J u l i 1 9 0 ?
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

K. l . Kreisgerichts'Priisibium Marburg
am 13. Juni 1W7,

(2375) 3 - 2 Präs. 135
4/7.

Aubhilfsdiener
gegen ein Taggelb per 2 X bei sofortigem
Emtritte für die Zeit bis zum 15. Ju l i 1907
gesucht.

K. t. Bezirksgericht Kronau, Abt. I, am
1 1 . Juni 1907.

(2391) Nr. 27.686.
Zirkulare.

Preßtelegramme zu ermäßigten Ge
bühren während der Friedenskonferenz

i n Haag

Zufolge Erlaffes des l. t. Handelsmini-
steriums vom 7. d. M., Nr. 19.659/r., werden
vom 15. Juni l. I . ab wahrend der Daner der
in Haag stattfindenden Friedenskonferenz Preß»
telegramme aus den Niederlanden nach Österreich
zu ermäßigten Gebühren im Sinne der in den
Artikeln 65 bis 6? des internationalen Tele«
graphen.Reglcments festgesetzten Bestimmungen
zugelassen. Solche Telegramme, welche auch in
französischer Sprache abgefaßt sein könne«,
werden in der Zeit zwischen 6 Uhr abends und
-> Uhr vormittags von den niederländischen
Anstalten befördert.

Preßtelegramme zu ermäßigtet» Tarife aus
Österreich nach den Niederlanden sind un-
zulässig.

K. l. Post- und Telegraphendireltion.
Trieft, am 8. Juni 1907.

(2330)3-3 Z. 2888.
Sonkursausschreibung.

Am I I , Stnatsgynmasium in Laibach
gelangt im Schuljahre 1907/1908 eine defini»
nvc Schnldu'nerstclle mit den systemmäßigen
Bezügen und mit dein Ansprüche auf den
Genus; einer Dienstwohnung, sowie auf das
im 8 I des ersterwähnten Gesetzes, bezw. in der
Mimsterilllverurdttung vom 21. April 1902,
M. V. Bl . Nr. 26, vorgesehene Dicnstlleid iu
«ktui-.i, eventuell des Äquivalentes fül das-
selbe, zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
den Nachweisen über genoffcne Schulbildung,
über die Kenntnis der deutschen und der slo»
venischcn Sprache und über ihre bisherige Ver<
Wendung instruierten Gesuche, falls fic sich
bereits in einem öffentlichen Dienste befinden,
im vorgeschriebenen Dienstwege, sonst unmittel»
bar bis zum

20. J u l i 1907

beim gefertigten t. l. Landesschulrate zu über.
reichen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber wer»
den auf das Gesetz vom 1«. April 1872,
R. G. B l . Nr. 60, beziehungsweise auf die Mi«
nisterialuerordnung vom 12. Jul i 1872, R.G.Nl.
Nr. !»8, verwiesen.

K. t. iillndeöschulrat für Krain.

Laibach am 8. Juni 1907.

(2303) 3 - 3 Z. nm.

Konkurokundmachung*
für die Aufnahme in die l. nnd l. Kadetten»

schulen.

Die Aufnahme von Aspiranten in den
I. Jahrgang der K a d et t en sch u I o n
findet mit Beginn des Schuljahres 1907/8
(Mitte September) statt.

I n die höheren Jahrgänge werden
Aspiranten nur insoweit aufgenommen, als
Plätze verfügbar find.

Die Aufnahme in den IV. — bei der
Artillerie- und Pionierkadettcnschule in den
I I I . — Jahrgang ist unzulässig.

Aspiranten, welche die Erlangung der
Kadcttenchargc in der Train- oder Sani-
tätstruppe anstreben, können in eine belie-
bige Kadettenschulc eintreten nnd werden
erst nach Alisolvierung des dritten Jahr-
ganges nach Mahgabe des Bedarfes in den
Infanteriekadettenfchulen in Budapest und
Prag vereinigt.

Die Vortragssprache ist in den I n f a u -
teriekadcttenschnlen in Budapest, Pozsonl),
Kassa, Temesvar und NaMZelien, dann iu
der ungarischen Parallelklasse der Kaval-
leriekadettenschnle und der Artillerickadet-
tenschulc deutsch und ungarisch, in den I n -
fantcriekadettcnschulen zu Kamenitz und
Karlstadt deutsch und kroatisch, in den ül>.
rigcn deutsch.

I n den drei unteren Jahrgängen der
Kadettenschulen wird im allgemeinen der-
selbe Lehrstoff vorgenommen wie an der
Oberstufe der öffentlichen Realschulen. Die
Zöglinge können dahcr nach Absolvierung
des dritten Jahrganges, wenn sie den
sonstigen geschlichen Anforderungen ent-
sprechen, zur Maturitätsprüfung an einer
öffentlichen Realschule zugelassen worden.
Zöglinge dieses Jahrganges, welche min-
destens „sehr gnien" (Hesaniterfolg ausweisen
nud die vorgeschriebene kommissionelle Prü-
fung bestehen, können über ihre Bitte und
nach Z u l ä s s i g k e i t des v e r f ü g b a -
r e n R a u m e s , auf Freiplätze in einer
dor beiden Militärakademien übersetzt
werdcu.

* Die näheren Bestimmungen in betreff
der Aufnahmsbedingungen sind aus der in
Nr. 122 der „Laibachcr Zeitung" vom
31. M a i 190? verlautbarten vollständigen
Kontursausschrcibnng des t. u. f. Neichs-
kriegsministeriums zn ersehen.

Die Aufnahmsbedingungen sind iu der
„Vorschrift über die Aufnahme von Aspi-
ranten in die k. und l. Kadcttenschulcn"
(Auflage vom Jahre 1900 mit Nachträgen
vom Jahre 1902 nnd 1905) enthalten; hier
worden nur die allgemeinen Bedingungen
hervorgehoben.

Diese sind:
1.) Die österreichische, beziehungsweise

ungarische Staatsbürgerschaft oder die bos-
nisch-hcrcegovinischc Landesangehörigkcit;

2.) die körperliche Eignung;
3.) ein makelloses Vorleben (entspre-

chendes sittliches Verhalten) ;
4.) das erreichte Minimal- und nicht

überschrittene Mazimalalter;
5.) die erforderliche Vorbildung;
6.) der rechtzeitige Erlag des Schul-

geldes, in der Kavalleriokadettcnschule auch
des Equitationsbeitrages.

K. t. Landesregierung für Kram.

L a i d a c h am 5. Juni 1907.

(2297) 3 — 2 Nc. V I I I . 181/7

Editt.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laibach

wird kundgemacht, daß die freiwillige
Versteigerung der Melchior Supan'schen
Realität Einlage Z. 169 der Katastral-
gemeinde Udmat, bestehend aus dem
Hause Nr. 15 in Udmat mit Hof und
der Weideparzelle Nr. 9/16 samt der
Kaffeehauscinrichtuug und Warenvorrat
bewilligt und zur Vornahme derselben
die Tagfahrt auf den

18. J u n i 19 0 7 ,

um 9 Uhr vormittags, an Ort und
Stelle in Udmat Nr. 15, angeordnet
worden ist.

Jeder Mitbieter hat vor Stellung
eines Anbotes als Vadium 10«/„ des
mit 26.000 X bestimmten Ausrufspreises,
somit 2600 X in Aarem oder in zur
Anlage von Pupillargcldern geeigneten
Wertpapieren nach dem vortägigcn
Wiener Börsenkurse oder auch in Ein-
lagebücheln einer inländischen Spar-
oder Vorschußkasse mit unbeschränkter
Haftung zu Handen des Feilbietungs-
tummissärs zu erlegen.

Der Ersteher übernimmt die For-
derungen der Tabulargläubiger per
18.963 X in sein Zahlungsversprechen
und deren Verzinsuug vom 1. Jul i 1907
an; den Rest des Meistbotcs hat er in
acht Tagen nach der Versteigerung mit
5 "/„ Zinsen vom Verstcigernngstage an
zu begleichen.

Die Feilbietungsbcdingnisse, Grund-
buchsauszug nnd Inventar über die
Kaffeehaus - Einrichtung und Waren-
vorrat können in den gewöhnlichen
Amtsstnnden beim gefertigten Gerichte,
Zimmer Nr. 36, oder in der Kanzlei
des Herrn Dr. Franz Vot , k. t. Notar
in Laibach, eingesehen werden.

Dem Eigentümer der feilzubietenden
Objekte bleibt es vorbehalten sofort
nach Schluß der Feilbietung der er-
zielten Meistbot anzunehmen oder abzu-
lehnen.

K. k. Berirlsgericht Laibach, Abt. V I I I ,
am 6. Juni 1907.

(2389) C. II. 116/7

Oklic.
Zoper Janeza Fuks iz Semiča^

ozir. njegove neznane dediče po skr.,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Ornoralju po Jakobu Smerekar iz
Kota h. št. 3, sedaj v Ameriki, po
0. Ploju, c. kr. notarju v Črnomlju,
tožba zaradi priznanja zastaranja
tirjatve od 280 K s prip. Na pod-
stavi tožbe se je narok za ustno
razpravo določil na dan

21. j u n i j a 1907,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
sobi št. 7.

V obrambo pravic Janeza Fuks
iz SomiČa, ozir. njegovih neznanib
dedičev, se postavlja za skrbnika
gospod Jožef Stariha v Črnomlju.
Ta skrbnik bo zastopal toženca v
oznamenjeni pravni stvari na njegovo
nevarnost in stroške, dokler se dediči
ne oglasijo pri sodniji ali ne imenu-
jejo pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija Črnomelj,
odd. II, due 8. junija 11)07.

(2362) 3—3 AJX. 217/3_
10."XVTl.

Oklic,
8 katerim se sklicujejo sodinču

neznani dediči. '

C. kr. okrajno sodišče za civilne
Btvari v Trstu naznanja, da je umrla
dne 4. februarja 1903 Barbara Durio,
priv. 80 let stara neomožena avstrij-
ska državljanka, ne zapustivši nikake
naredbe poslednje volje.

Ker je temu sodiŠču neznano, ali
in katerim osebara gre do njene za-
puščine kaka dedinska pravica, se
pozivljajo vsi tisti, kateri naraeravajo
iz katerega koli pravnega naslova
zahtevati zapuščino za-se, da naj na-
povodo svojo dedinsko pravico

v e n e m l e t u
od spodaj imenovanega dne pri pod-
pisanem sodišču in se zglase izka-
zavši svojo dedinsko pravico za dediče,
ker l)i se sicer zapuščina, kateri se
je mod tern postavil za skrbnika
gospod odvetnik dr. Abram v Trstu,
obravnavala z onim, ki se zglase za
dediče in izkažejo naslov svoje de-
dinske pravice, tor se jim prisodila,
dočim bi zasegla nenastopljeni del
zapušČine, ali če bi se nikdo ne zglasil
za dediča, celo zapuščino država kot
brezdedično.

C. kr. okrajno sodišče za civilne
stvari v Trstu, odd. XVII, dne 26ega
aprila 1907.

Aiazeigeblcrtt.
a L . M Ä » Ä Ä i in Slavonien.

E i s e n b a h n - , P o s t - n. Tel«-»*; t•jiplient-stn.tion.
Bad ersten Banges. Größter Komfort. Einzige heiße, Jodhaltige,
alkalische Quelle (04° C) am Kontinent. Unübertreffliche Heilerfolge hei
allen katarrhalischen Affektionen der Verdauungs- und Harnwege,
harnsaure Diathese, Gicht, Rheuma und Ischias, Skrofulöse,
Raohitis und allen Blutkrankheiten. Trinkkur, Thermalbäder,
Wasserheilanstalt, Inhalatorium. - Zehn hervorragende Arzte

im Kurort. Prospekte und Auskünfte orteilt die
(1454) b 5 Badedlrektion.

n i E ^ f e — __,, _ . „_ - • . Südtirol,and.Val8ugana-

===== Stärkste Arsen-Eisenquelle =
angewendet mit bestem Erfolg und dauernd das ganze Jahr, auch zu Hauskuren, in allen
Ländern bestens empfohlen seitens vieler ärztlicher Autoritäten bei Blut-, Frauen-,

Nerven- und Hautleiden etc. Käuflich in allen Apotheken.

Erstklassiges Kuretablissement „Brand Hotel des Bains" und Parkfiotel"
mit 260 Zimmern und Salons, allen modernsten Einrichtungen. Herrliche, windgeschützte
Lage, mildes Klima, große Parkanlage. Saison vom 15. April bis 1. November. Prospekte

und Auskünfte von der Badedirektion. (1558) 18—9
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Nachweisbar amtlich eingeholte

aller Berufe u. Länder mit Portogarantie im
Internat. AdresHen-Bureau JOSGf R0B6n-
ZWOig & Söhne, WieD, L, Bäckeratr. H,
Teleph. 16.881, Budapest.V., Nador utcaa 20.
ProHpekte franko. (4622) 52-32

„Cunard Line"
Triest-Newyork

ist die zweckmässigste, billigste und
beste Reiseroute von Laibach nach
Nordamerika, weil man da keiner
langandauernden ermüdenden Eisen-
bahnfahrt bedarf, kein Umsteigen
oder Übernachten nötig hat und über-
haupt alle Nebenauslagen unterwegs
erspart. Die Dampfschiffe sind ge-
räumig, sicher, luftig und reinlich;
sie verkehren alle 14 Tage.

Kost und Bedienung sind vor-
züglich. (3899) 88

Auskünfte erteilt und Fahrkarten
verabfolgt der Hauptvertreter

Andreas Odlasek
Laibach, Slomsekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.

0.2b M»r^»:

WER
seine

Realität
oder (1983) 6—5

Geschäft
jeder Art

sowie Fabriken, Häuser, Villen,
Grundstücke, Pensionate, Güter,
Mühlen, Ziegeleien, Hotels, Gast-
höfe, Bauern wirtsohaften, schnell
und direkt verkaufen od. Hypo-
thekardarlehen aufnehmen will,
der wende sioh erst nur vertrauens-
voll an das erstklassige faohmän-

nisohe, streng reelle und

grösste Unternehmen

Erste österr. Eeschäfts-
und Realitäten-Börse.,

Grösstes christl. Fachblatt.
Zentrale Wien.

Generalvertretung:

Laibach, Unteršiška
Staatsbahnstrasse Nr. 149.

Kein Kahlkops mehr! Kein Haarausfall! Keine Kopsschuppen! I
„ P e t r o l i n " aus P. Sctimidbauers cüem. Laboratorium, Salzbürg, I

int ein sicher wirkendes Mittel gegen Haaraussall und Kopfschuppen, befördert den Neuwuchs der I
Haare und dient zur allgernpinen Haarpflege. „Petrolin" isi von einer k. k. Sanitätsbehörde I
geprüft und von zahlreichen Ärzten empfohlen und verordnet. I

Herr Dr. E i c h l e r , Komotau (Böhmen), schreibt: Unter den verschiedenen Mitteln zur I
Verhütung des Haarausfalles, auf Grund abnormer Zustände des Haarbodens, speziell der Schuppen- I
bildung, habe ich Ihr Präparat ,,Petrolin" als das in seiner Wirkung bewährteste gefunden. I

Herr Dr. Adolf S a m i t z , k. k. Landesdistrikts-, Staatsbahn-und Gomeindearzt in Steinach I
(Steiormark), schreibt: Ich verordne Ihr ausgezeichnetes Präparat „Petrolin" schon lange Zoit und I
behaupten alte, denen ich es verordnet, dasselbe nicht mehr entbehren zu können. I

Herr Dr. med. Oot t l iob P o p p e r , k. k. Regimentsarzt in Komotau, schreibt: Ich teile I
Ihnen mit, daß seit Gebrauch Ihres vorzüglichen „Petrolin" mir keine Haare mehr ausfallen, ich I
mit dem Erfolg äußerst zufrieden bin und gern empfehle und verordne. I

Pre i s per große Flaaohe K 3 f - , kleine Flasohe X 1*60. I
Man ixhte genau, daü der umhüllende grüne Karton sowie die Flasche die Firma I

P. Sohmidbauer, Sahburg, eingeprägt trägt. (653) 15—1;> I
In Iaaibaoh zu haben bei: Anton Kano, Drogerie, Judengassc; Apotheke Pioooli I

zum Engel, WiencrstruUe, Jos. Mayr, Apotheke zum grold. Hirschen, Marienplatz. I

Haupt - Dep6t

Echtes Linoleum
Wachstuch
Ledertuch

'M\ Fabrikspreisen nur bei (1342) 34

Heinrich Kenda in Laibach.

(5049) Grösstes Lager von 52-30

Herren-, Damen und
Kinderschuhen
aus den bestrenommierten Fabriken

des In- und Auslandes.

V Goiserer Bergschuhe.
* ^ - ~ ^ _ _ Mäßige
" ̂ I T ^ ^ N Preise!

J b ^ Solide

ggSgÖ^**v.: 3 Bedienung!

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ !

Gesetzlioh gesohützt! Jede Naohahmung strafbar !

~ ~ Aiiein echt ist nur Thierry's Balsam
^ S - V mit der grünen Nonnenschutzmarke. 12 kleine odor 6 Doppeln1 aschen
jß^jßj oder 1 große Spezialtlaßche mit Patentverschluß K 5'—.

II Thierry's Centifoliensalbe
Ijl g°f?on allo, noch so alten Wunden, Entzündungen, Verletzungen etc.
jjl 2 Tiegel K 3*60. Versendung nur geg. Nachn. oder Vorausanweisung.
IJ Diese beiden Hausmittel sind als die besten allbekannt n. altberühmt.
IEN] Bestellungen adressiere man an:

^Balsam Apotheker A. Th ier ry in Pregrada
;Pp(sr,d4 bei Rohitsoh-Sauerbrunn.
lu'itunn. Dopots in den meis ten Apo theken . Broschüren mit Tausenden Original-

Danksch re iben gra t i s und franko. (166) 52—22

Idi bitie, «glaum Sie U n
Prospekte und Muster von den besten

steirischen

Hessen- und ßsüilflflen
für Jagd, Forst und Touristik, sowie über
sämiliche Modestoffe für Herren- und
Knabcuaiizüge, Ueberzieher, Ulster von der
billigsten bis zur hochfeinsten Qualität von
der als reell bekannten ersten und grössten

Lod' ri-Exportlinna

Dlncenz Oblack ̂ , t £ Ä
s GRAZ, Murgasse 9.

Die Herdfabrik H. Koloseus, Wels, Oberösterr.
• t - • ^ ^ ^ ^

I %::'•, •' . , (i4ii)4

»mpHehlt ihre unübertroffenen H«»x*«l .c» In Eisen, Email, Porzellan und Ma-
Jolika, mit Unterhitzrejjuliorung, für jeden Kamin geeignet., GaskOOher, Oasherde
und kombinierte Gas- and Kohlenherde, Hotel- and Restaurationsherde.

————— SSZattalog-e lc©ste?;nJL©s. — — —

Olmütxer

Quargel
(Bierkäse). Die erste Olmützer Quargel-
käse-Erzeugung von (4462) 52—24

C. HAASZ
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr. II 64 h, Nr. III 96 h, Nr. IV
K 1-20, Nr. V K 1-60 per Schock. EinPoat-
kißtel von zirka 5 kg franko jeder Post-
station Österreich-Ungarus K 3-80.

/3H ^IiMall!
»»terstiiht de» Haar- und Äallwuchö init lunnderbarcm

sich »>«»!,«!!> <»I»l»l^«»« Wachstum, !l!ll«j durch Hu»'
d?rte uo» sslä!!zc!ide,i Dai!!jchr!'idc!l o»»«l»»l«!»»'t««!«»
ist, Pre is : Prubl'dusl' l l i ^anch i» Viiefi l iarloiy, da>in
Tiegel zli 3 k u»d ,', lv. N»r «Nein ccht und dirctt
5» lu'ziclieil durch I » . 5<«l,«»», H V i « « , V l . ,

^^»««»^i<»l»<ll<'r><t^,»^«« . ^ l . L80? l ^

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh. Kneipp.
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfüms, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographische Apparate u. Uten-
sillen. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwiohse usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rnm, Kognak. (22) 24

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. Giftverschleiß.

Drogerie flnton Kanc
LaUacb. Jutengasse 1 (Ecke Bnrplatz).
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m^iclttig ffti»- Ingenieure, Bamintei"neliniei*9

Hausbesitzer und Hausadniinistratoren!

j 1 | ] jj Ein vollkommen ruß- und staubsicherer Kaminab-
[ | r - • 1 • | schluß, bei dem auch Jede Feuersgefahr ausge-

r .' '" ' ' "Q ~| r '• - '"•* ^ 1? " c L " sohlos ien ist, ist nur möglich bei Verwendung der

J ^ 1 / ! 1 ß\ [ Patent-Kamindoppeltür mit
ff iS ^ " * | l tf1 P dreifachem, feuersicherem

r . ' "T" -Ah r I L"|(iU . o p - , Versch luß
[ *'• "v* • p 1-..- — J *|; _J Us (k. k. österr. Patent Nr. 26.175, 1. Juni 1906.)

J Die Konstruktion dieser sowohl in neuen, als auch in bereits bestehenden Gebäuden
?•- ̂ TJ&T-^T—f~- -T leicht anbringbaren Kamindoppeltür ist schon vielfach von Fachleuten erprobt worden und
''-''•''"'u~" ~!\ '•'•* wurde deren Vorzug vor allen anderen Kamintüren allgemein anerkannt.
Žrkcfl \\rr-,-J Außkünfte erteilt

(1938)8-2 * * ^ * S*Mri€5^M
Rauchfangkehrermeister.

Die Patenttüren sind zu haben in den Eisenhandlungen der Herren: Golob, Wolfgasse; Golob,
Rathausplatz; Nagy , Vorinikplatz ; Sninik, Sallocherstraßc ; S tupica , Maria Theresia-Straße und Deutscher Platz;

rSchne ider -Verovšek , Wienerstraße. — Aufträge werden auch bei Herrn L. Strioel entgegengenommen.
j y Die Naohfthmung der Patenttüren wird naob dem Patentgesetz geahndet. "94

KONTORIST
der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig, wird gesnoht.
Photographie erwünscht. Offerte unter „Kon-
torist 2326" übernimmt aus Gefälligkeit
die Administr. dieser Zeitung. (2326) 3 3

Privat-Gymnasium
Scholz, Graz

Grazbach-, Ecke Maigasse.
< Mlt'iLlliclikfiisrcchl, stunts^ültig« Miilui'iläts-
Zfii^iiisKe, jinsgezeichnetes Pensionat, eigenes
Haus, sclir ^(vsuudt1 Kiiiiinlichk^itcii, aut'iiicrk-
snine, scwissfiiiliasto Pflege der ZUgliuge, gute
Lehreriolge; niässigo Preise. Vollständige

Vertretung der Klteru.

Pensionat anch in den Ferien geöffnet.

Unterricht für Nachtrags-, Wiederholungs-
und Aufnahmeprüfungen während der Ferien.
Der Vorbereitungskurs zur Aufnahmsprüfung
in die I. Klasse der Mittelschulen beginnt

am 1. August. (2133)21—8

Razzias«
Karol gros liaiithieri, grajščak

v Vipavî  proda iz proste roke
-od svojih v katastorskih občinah I^ome in J a v o r u i k ležečih gojxdov
v izmeri 268 ha 51 a 77 m2 in 490 ha 38 a G5 m2, vpisanih pod vlož.
•št. 970 kranjske deželne deske, in sicer:

1. del n a Neiucii, cenjen na K 18.000'—
.2. del Adainova k a š a , ^brtež in Lhai i i vr l i .

cenjen na K 40.000*—
3. del Vrli Nader ta , Bmlnov vrli, Sinrokov vrli

in l^ipov vrli, cenjen na K 70.000"—
4. del ÄTad iiovini Hvetoiii in Travi i i gric, cenjen lia K 70.000'—
5. del Nad travi i i in vrhoiu, cenjen na K 30.000'—

Kdor želi kaj kupiti, naj se oglasi pri go.jzdnem ONkrbulntvn
v HrnÄci due 24., 26. ali 28. junija t. 1. in si ogleda v prodajo namen-
jene dele.

Pogoji prodaje poizvejo se pri gojzdnem oskrbništvu v Vipavi.
Vipava dne 10. junija 1907.

(2380) 3-1 Jjiischka m. p.

Kommandit-Gesellschaft

HUGO BURGER
Gasofenfabrik

Wien, I., Getreidemarkt 10.

Gasöfen
Gaskamine*

(.«a«) I6-3 Gassparherde
Gaskocher
Gasbadeöfen

•Neuheit: Gas-Dauerwärmer.

grünn ~ Königsfelöer jYtaschinenfabrik
der Masohinen- und Waggonbaufabriks-Aktlengesellsohaft

in Simmering vormals H. D. Sohmid (1747) 4

K-önig-sfolci be i ESrvkriKi.

Sauggas-Anlagen
für Betrieb mit Anthrazit, Koks, Braunkohle, Torf und magerer Steinkohle.

^ ^ Die beste u. billigste Betriebskraft.

^ Hfl ^ ^ T N , Petrolin-u. Benzin-

f V KostenanaohLäge und Prospekte kostenfrei, "f^

Hur noch wenige Tage.
Ziehung schon am 28. Juni 1907

der kön. ung.

Staats -Wohltätigheitslotterie
Haupttreffer 15O.OOO Kronen.

Gesamtgewinne 365.000 Kronen.
ff^ E i n Los kostet 4 Kronen. **W& (^35) 5-4

Loso sind zu haben bei der königl. ung. Lotto-Gefälls-Direktion in Buda-
pest (Hauptzollamt), bei allen Post-, Steuer-, Zoll- und Salzämtern, auf allen
Eisenbahnstationen und in den meistou Traliken und Wechselstuben.

Königl. uno. Lotto-Gefällsdirektion.

»MiyZtv llrabtgelleobte tür ^dlrieüungeu.

Mehrfach gedrehte, feuerverzinkte
T l r i H t n a f l a n b i n besonders geeignet für Abgren-
III a l i lUt/ l lUI/I l l t/ . znngen von Wildparks, Wein-

** gärten, Bannischulen etc., als
Hasenschutz, für Handezwinger, Hagelschutz, Fasanerien, Volieren
und Vogelkäfige, bestes Gitterwerk für Lawn-Tennisplätze, bis
3 Meter breit lagernd, für Rabitzwände und Monierban etc. etc.
Dieselben werden in Ma.xhcmveitun von 18 — lüO mm und verschiedenen Draht-
stürken gearbeitet und naoh der Fleohtung; erst feuerverzinkt, daher
nicht rostend und bedeutend dauerhafter als allo aus verzinktem Draht hergestellten
Geflechte. Auch seuervurzinkten Stahlstaohelzaundraht in verschiedenen Stärken

linforn preiswlirditfst (^139)16-5

Hutter E Schrantz 9.-6., dien
Siebwaren- und $§& VI. Bezirk, Wind-
Filztuchfabriken ^ t mühlgasse Nr. 20

Naturmuster u. jedwede Auskünfte gratis u. franko.
Spezialität: Patent-Schneefänger aus verzinktem Eisenblech.
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Kundmachung.
Der krainische Landesausschuß eröffnet hiemit

eine allgemeine Offertverhandlung betreffend die
Feuerversicherung des landschaftlichen Theater-

gebäudes in Laibach.
Der ganze Bau wert mit Einschluß der inventaren Ausstattung und

Einrichtung beträgt nach den vollzogenen Abschreibungen 402.500 Kronen.
Die gestempelten und gesiegelten Offerte, welche am Umschlagbogen

mit der Aufschrift: «Offert für die Versicherung des landschaftlichen
Theatergebäudes» zu versehen sind, müssen bis 1. November 1. J.,
12 Uhr mittags, beim Einreichungs-Protokolle des krainischen Landes-
ausschusses eingebracht werden.

Die Offerte haben weiters die ausdrückliche Erklärung zu enthalten,
daß die Offerenten den beim Landesbauamte vorliegenden Versicherungs-
antrag genau eingesehen haben und dessen vollkommene Übereinstimmung
mit dem Baubestande ohne Vorbehalt anerkennen.

Vom krainischen Landesausschusse
Laib ach am 14. Juni 1907. (2378) 3 1

Wer leidet
an verdorbenem M a g e n , S t u l i l v e r h a l t i m g ,
A p p e t i t l o s i g k e i t etc., der versuche das von
vielen hundert ärztlichen Kapazitäten empfohlene
natürliche „Pal ina"-Bitterwasser. Des Morgens
vor dem Frühstück 1 Trinkglas voll genommen,
bringt binnen 1 — 2 Stunden unfehlbar die ge-
wünschte Wirkung hervor, worauf sich von neuem
Appetit und das frühere Wohlbefinden einstellen.
Das natürliche „Palina 4 1*- Bitterwasser ist nicht
unangenehm zu nehmen und verursacht keinerlei
(1954) • Beschwerden. 30—14
In allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen
vorrätig. — Beim Einkauf verlange man ausdrück-

lich „Palina'*-Bitterwasser. — Eigentümer:

Loser Janos, Budapest.

Ljubljanska delniška družba
za plinovo razsvetljavo.
"Va toil»

k

rednemu

občnemu zboru
delničarjev

Ijubljanske delniške družbe

za plinovo razsvetljavo
ki bode

v četrtek dne 27. junija 1907.
ob 11. uri dopoludne v mali

dvorani „Mestnega doma".

Dnevni r*ecl:
1. Poročilo npravnega sveta o uspehih poslo-

vanja v upravui dobi 190G/7.
2. Poročilo pregledovalcev družbenih računov.
3. Sklepanje o porabi oistega dobička.
4. Volitev dveli upravnib svetnikov (§ 21.

pravil).
5. Volitev dveb pregledovalcev račuuov.

1'. n. gospodje delničarji, ki se hočejo
udeležiti tega zbora in pri tem poslužiti Be
glasovalne pravice, se vljudno vabijo, da
svoje delnice

najkasneje do 24. junija 1907.

polože* v pisarni plinarne ter ondu Bprejmejo
legitimacijo (§ 14. pravil).

V Ljubljani dne 11. junija 1907.

iillibcher Nienlitsellschllft
für G a M e M l l U
OinLcrdnng

zur

ordentlichen

lAttcktlsmlllW
der ANiouäre

der Laibacher Aktiengesellschaft
für Gasbeleuchtung

welche

Donnerstag den 27. Juni 1W7
um 11 Uhr vorm. im kleinen

Saale des „Mestni dom"
stattfindet.

1. Bericht des Verwaltungsrates über die
Vctriebscrgcbnissc iui Geschäftsjahre 19Uli/7.

2. Bericht dcr gesellschaftlichen Rechnungs-
prüfer.

3. Beschlußfllssuna. über die Verwendung des
Reingewinnes.

4. Wahl von zwei Verwaltungsraten (8 21 der
Statuten).

5. Wahl von zwei Rechnungsprüfern.

Die ?. '1'. .Herren Attiomire, welche an
der Versmnmluna. teilnehmen nnd daselbst ihr
Stinnnrecht ausüben wollen, werden eingeladen,
ihre Aktien

bis längstens 24. Juni 1W7

in der Kanzlei des Gaswerkes zn hinterlegen
und daselbst die Legitimationslarte zu beheben.

Laibach den 1>. I n n i 1W7.

Predsednik upravnega sveta: Dcr Obmann des Vcrwaltungsrates;

Mv»«l. Hl*lbail*.

I A ^JMmB ,, W&M mm** Nur erstklassige Erzeugnisse! -*W&

^^S^^lLl^ Sandalen
^BSjj^rr : r = = r < ^ ^ ^ ^ J B | H in reichster Auswahl. Alleinverkauf: Original
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ P MTokio"-Sandalenl Engl. Normal-Sandalen, Netz-
^ • ^ ^ ^ ^ • • ^ • • i ^ ^ r und Riemchen-Sandalen.

Iiaivn - Tennis - Sclmhe !

F. S z a n t n e r , Laibach, Schellenburggasse 4.
= = Preislisten auf Verlangen. ===== (1308) 10

Deutsches Studentenheim
^ = Asm Illsii*biii*g* ==
Im schönsten Teile der Stadt gelegene, musterhaft eingerichtete Anstalt

Gewissenhafte Beaufsichtigung und ausgezeichnete VerpHegung. Das allen modernen
Anforderungen entsprechende CJebilude, versehen mit Zentralheizung, Wasserleitung,
Bädern usw. liegt mitten im schönen, schattigen Garten. Aufgenommen werden
Schüler der Bürgerschule, des Gymnasiums, der Realschule und der Lehrerbildungs-
anstalt. Pläne stehen jederzeit kostenlos zur Verfügung. Aufuahmsanmelduugen
und Gesuche- sind zu richten an den Leiter des Deutschen Studentenheimes, flerrn
Dr. Josef Waldherr in Marburg a. d. D. (2003) 8—2

L. Lusers Touristenpf lasten
das beste und sicherste Mittel

gegen Hühneraugen, Schwielen etc.
Haupt-Depot: L. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling.

Man verlange L l l S C P * Tourlstenpflaster zu K 1*20.
— — — ...... beziehen duroh alle Apotheken. • (766) SO-ič

Mit Ungeziefer
verunreinigte und vernachlässigte

ffF* Wohnungen " P *
Möbel, Geräte, Haustiere, Garten- und Blumen-

anlagen

werden vollständig gereinigt
allein nur mit (63) 12

Fichtenin
pat. u. ges. geschützte Insektenseife.

Mittel zur sicheren und radikalen Ver-
tilgung jeglichen Ungeziefer* und Ver-

nichtung dessen Krutslätteii.
Überall xn haben.

I. österr.-ung. Fichtenin-Werke

CarlEußl&CoJroiaii.
K u n d j[ix̂ c?liLXJLMLCf •

Behufs ISrweiteriing des Schul-
gebäudes in Uiiter-Zc^mon

bei IllyriNch - Fetatritz werden die auf 21.707 Kronen 6b Heller veranschlagten
Arbeiten und Lieferungen im Wege einer ö i f ^ n t l . l l l t i i a e n d l o a
M-ilaK4Äa«Äi«»mm vergeben und diese auf den SO. <1. 91. um 2 Uhr nachm.
im Schulgoliiiude in Unter-Zemon angeordnet.

Schriftliche Offerte sind mit der Aufschrift «Offert auf Übernahme des Schulbaues
in Unter-Zemon» einzusenden.

Außerdem sind al8 Vadium 50/0 der Baukosten im Baren oder in pupillarsicheren
Wortpapieren beizuachlioßeu.

Der gefertigte Ortsschulrat behält sich das Hecht vor, den Offerenten ohne Rück-
sicht auf die Höhe des offerierten Preises zu wählen, beziehungsweise, wenn es ihm not-
wendig erscheinen sollte, eine neue Offertverhandlung auszuschreiben.

Die Pläne, der Voranschlag und die Baubedingnisse liegen in der Schule in Untor-
Zemon zur Einsicht auf. (2376. 2 — 1

Ortssclmlrat in Unter-Zemon
am 11. Juni 1907.
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S
PATENT ^ ^ ^ HATSCHEK

ternit-Schiefer
(ürê . gesch. 13ez:<3ielinunsr für* Aslb^s*; - Zen ient - S c h i e f e r . )

Das beste Dach der Gegenwart Ftarnit Wprl/P I I IRWIP HA"PsPHFK Weitgehendste Garantien.
Feuer- und Btnrmsloher, wetter» , a Erstklassige Referenzen,
fest, reparaturlos, leloht, vor- VÖoklabniok Wien, IX/1 Budapest Nyerges-Uyfa lu verlangen Sie Küster und Pro-
i^—— nehm und billig. Oberiisterreieh. Marin Theresienstr. 15. AndrHSHystr. 38. Ungarn. »pekte. i •

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest. (2n9) 101
Lager bei Theodor lionc in Tjitibacli. — Depot und Vertretung Rudolf »wert: «loses Kosicek.

$^- Anfragen sind an den Depositeur THEODOR KOKN, NehieferdeckermeiNter in LAIRA€H, zu richten, -^ßf

j Viktor Tolazzi
I Maurermeister u. Bauunternehmer
j früher in V e l d e s , derzeit in (2387) 2-1

l^odteineraFeiNtritz

empfiehlt sich dem P. T. Publikum zur Übernahme und
I Ausführung aller in sein Fach einschlägigen Arbeiten.
i

Gesellschaftsreisen
nach: (2234) 5—2

Paris und London ^ r « ̂ ^^Schweiz und Paris
18. u. 31. Juli, 17. A u g . ^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ 23. Juli

* ^ ^ T h o s . Cook & SonNw *
^ ^ Programme gratis. Anmeldungeu dringend. ^ ^

i Gegründet 1870." j S ^ C ^ l * ^ 'WLJWBLS^G^W?lKtMMMMBC*W? In^ber Fr. Benqul !
(2\2\) 3')—4

Weißenbacher Zementfabrik • Zementwaren und Kunststeinfabrik
Telephon Nr. 237 Beton- und Brunnen-Bauuntemehmuiitj Telephon Nr. 237 |

Laibach, Wiener Strasse Nr. 73, gegenüber der k. u k. Artilleriekaserne |
i empfiehlt: Ausführung sämtlicher Steinnielxarbeileii in KuiiHlwIein, als: Werkstücke für Fassaden, Balkons, Grabsteine, Futterbairen etc., Knust- j
| »UMUKlufVii, in jeder Ausarbeitung, urinierte, frei trabende vStiegeiiuiilagcii, Zeiueiilrolire in Stampfbeton und mit Drahtgewebe-Einlage für
; Kaualisierungen, Wasserh îtungen etc., 9IetalIique-PilaKler|»lalteii, einfach und dessiniert, für Pflasterungen von Kirchen, Trottoirs, Gängen, Küchen etc. j
I Beton- 11. l*ateiii-ltriiiiiieii-Iiaiiuiiteriieliniiiug; Portlaiid-ZenuHit n- Wei»»eiil»aelier l&oiiiaii-Zemeiit.. Kostenvoranschläge gratis u. franko.

. i

Die Fi l iale ^HiiM^ «*«»" *^- •£• priT.

Oesterreichischen Credit-Anstalt für Handel und Gewerbe
in LAIBACH, Franz Josef-Strasse Nr. 9

ix 13 <3 r* n i m rr\ t

Depots zur Verwaltung und Verwahrung
und vermietet (2281) 8—2

S &*. JF̂  - ü̂  e p o s i t s
(Panzerfächer) unter eigenem Verschlüsse der Partei.

Provisionsfreie Einlösung von Coupons und verlosten Effekten,
kostenlose Revision von Verlosungen.
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ßute, tüclltige

lliirlliil
vir2 sojort bei lliniler-

aufgenommen.
Mlufragen in 2er )?2mini5tr2tion

2i«er Leitung. 3-1

Tiiclitifie

Wirtschafterin
für Milch- und Butterwirtschaft

der deutschen und slovenischen Sprache voll-
kommen mächtig, zirka 35 his 40 Jahre alt,
gesund, vertrauenswürdig, wird für dau-
ernden Posten gesuoht. Offerte sind
unter «M. K.» an die Administration dieser
Zeitung zu richten. (2352; 3—2

•£ CJ. Fl i lJX 55
behördl. bewilligtes Wohnungs-, Dienst-

und Stellenvermittlungsbureau

Herrengasse N r . 6 ( ^ 5 )

empfiehlt n. plaoiert bessere Dienst-
and Stellensuohende aller Art für
Laibaoh und auswärts. Reisegeld
hier, Näheres im Bureau. Gewissen-
hafte, mogilohst rasche Besorgung
zugesichert. Bei auswärtigen An-
fragen wird Beisohluß einer Marke

für Rückporto erbeten.

2 Wohnungen 2
beide im I. Stocke gelegen (oberhalb keine
Partei), mit je zwei geräumigen, sonnseitigen
Zimmern samt Zugehör, die eine mit Gassen-
front, die andere mit Aussicht auf Gärten,
sind zum Augusttermin an kleinere Parteien
zu vermieten. Anzufragen und zu besichtigen
Poljanastrafle Nr. 15 von 11 bis 1 Uhr
und von 4 bis 7 Uhr. (2308j 2

PQT* AGENTEN
(auch Private) werden aufgenommen. Gutes
Einkommen und Lebensunterhalt. Keine
Lose, keine Bücher, keine Versicherungen.
Offerte unter «Zukunft» an die Annoncen-
Expedition Györi & Nagy, Budapest, IV.,
Magyar uteza 8.< (2407) 10-1

Ein gutgehendes

Hotel
in Cilli

mit 2 belebten Gassenfronten, sehr guter
Posten, wird entweder samt Realitäten,
Fiakerei und vollständigem Inventar oder
auch ohne Realitäten und ohne Fiakerei
nur mit Hotel- und Restaurations-inventar
oder aber auch das leere Haus, unter den
günstigsten Bedingungen Familienverhält-
nisse wegen preiswürdig verkauft. Nähere
Auskünfte beim Besitzer (2410) 2—1

Johann Terschek in Cilli.

inUin
auch für eine Dame geeignet,

ist zu verkaufen.
Gert. Zuschriften unter «Feines Geschäft»

an die Admiuistr. dieser Zeitung. (2383) 2-1

Monatzimmer
nett möbliert, ist Petersstraße 16 sofort an
einen Herrn zu vermieten. Näheres dortselbst.

(2392) 3 - 1

Xn bsilisl»«!! von

lg. V. ^lomma^r 5 koü. Lamdsrg,

l LuLlilianlllunss in l.2lb»L!l, »(oli^sßLnlllt^ 2.

Ein größeres Gescbäftsunternehmen in Krain sucht einen energischen,

tüchtigen Mann als

Geschäftsleiter
aufzunehmen. (2408) 2—1

Bewerber müssen außer der slovenischen auch der deutschen Sprache

mächtig sein und eine Kaution erlegen können.
Angenehme und bei entsprechender Leistung dauernde Stellung mit

entsprechendem fixen Einkommen.
Offerte unter „Existenz" :m dio Admini^-^i - -• <~r 7H*:-r

Musik-Ferial-Kurse
an den Musikschulen Kaiser in Wien.
(2411) 2—1 18. Juli bis 7. September 1907.
Vorbereitung zur k. k. Staatsprüfung. (Im abgelaufenen Schuljahre wurden 35 Kandidaten
der Anstalt staatlich approbiert. Ausführliche Prospekte, auch über Kapellmeister-
kurs, Instrumental- und Opernsohule, Abteilung für brieflich theoretischen
Unterrioht etc., gratis und franko, Wien VII1, Zieglergasse 29. Für
Minderbemittelte haben mehrere Eisenbahnen FahrpreisennUssigungen zugesagt.

Bostwirte
welche sich für automatische Musik-
werke interessieren, werden einge-
laden, bei Gelegenheit das in meiner
Kanzlei ausgestellte neuartig 3 Orche-

strion gefl. zu besichtigen.

Simon Kmetetz, Laibach
Bahnhofgasse Nr, 2 6 . 3-1

Herren- und Knaben- (240B)3-*

£ Filz- und Strohhüte ü
werden wegen vorgerückter Saison tief unter dem Einkaufs-

Preise verkauft.
Größte Auswahl in Herren - Tennis- nnd Lästeranzügen

sowie in Damen-Batistroben nnd Staubmänteln.
Englisches Kleidermagazin

A 200/0. ^fcWj^"Ž M* (240<i)

C. kr. notar Oton Ploj kot sodni komisar naznanja, da se bode
vršila due 25. Juni ja 1907 dopoludne ob 10. uri v c. kr. notarski
pisarni v Metliki

prostovoljna dražba
v zapušČino pokojne gospe Alojzi je P r o s e n i k iz Metlike li. st,. 128 spa-
dajočih nepremičnin in sicer:

a) v katastralni občini Metlika ležečih parcel:
št. 407 njiva v cenilni vrednosti . . . . K 718*92
> 181 stavbišče v cenilni vrednosti . . . » 6000' —
> 182/3 » » » . . . » 2500 • —
» 121/1 vrt > » . . . » 19-38
» 156/1 paSnik » » . . . » 1*68
» 415 njiva » > » . . . » 460'98
» 417 » » » . . . » 733-50
» 3474 stelnik » » » . . . » 1193-36
» 160 vrt v cenilni vredn. K 182" —

in na tej parceli stoj. kozolec > 50" — skupaj » 232 • —
St. 161 vrt v cenilni vredn. » 88 06
in na tej pare. stoj. kolarnica » 200 •— » » 288 "0&
št. 413 njiva v cenilni vrednosti . . . . » 421-47
» 481 » » » » » 324' —
» 814 pašnik v » » » 37-68
» 815 njiva » » » » 2 3 1 * 1 4
» 2311 travnik » » » » 1334*70
» 419 njiva » » » » 3 4 8 - 9 3

b) v katastralni občini Dobravice ležečo parcelo:
St. 434 stelnik v cenilni vrednosti . . . . K 527* —

Vsa ta zemljišča se izkličejo za cenilno vrednost in se pod isto ne
prodado.

Kot vadij se mora položiti 1 0 % cenilne vrednosti, katero mora
zdražitelj dopolniti takoj do tretjine najboljšega ponudka; ostanek zdražene
cene pa je plačati v dveb mesecib po dražbi.

M e t l i k a , dne 12. junija 1907.

Oton Ploj,
c. kr. nofer kot sodni komisar.



SJaibadjer Bettung 9ir. 135. 1261 15. Suiti 1907.

6eld-Darlehen
erhalten von 200 K aufwärts Personen jedet
Standes zu 4 7,°/,, und bei 4 K monatlicher:
Rückzahlungen, mit und ohne Giranten, durcl
J . Neubauer, behördl. konz. Eskompte
bureau, Budapest, VII., Barcsaygasse 6/B
Retourmarke erbeten. (2341) 6-r

Verhaust werden zwei elegante
Piccolo-

Automobile
für 6 P. H. Zur Ansicht und Probe he
H'rrn Dr ago tin Fakin, Lalbaoh
Siomšekgasse Nr. 17. (2314) 2-i

uiw
Musik, Musik . . .

Marsch mit Gesang von Fr. Kmoch.
Piano 1 K, Zither SO h, Orchester 55 K,

Harmonie 2 5U K.
Am Belvedere.

MaiBch mit Gesang von 0. Faster.
Piano 1-50 K, Zither 80 h, Orchester

3 K, Harmonie 2-50 K.
Indian Song*

Ity Kmlolf Frillll. Piano 2 40 K, Or-
chester oder Harmonie 4 K.
The Mississippi River.

Marsch von .1. Fiu-ik. Piano 1 5 0 K,
Orchester 4 K, Harmonie 4 K.

ValseRevee und Gavotte Empire.
Von Fr. Prorhaska. Piano 1 80 K, Ge-
sang u. P. 1 8 0 K, Zither 1 20 K und
80 h, Orchester oder Harmonie (beide

zusammen) h 4 K.
La Guerrero.

Valso espagnole von Fr. Prochaska.
Piano 1 80 K. (Titelblatt von F. A.

v. Kaulliach).

Salon-nibum
der Edition M. U.
für Klavier zu 2 Händen.

Preis statt 28 K nur 1-80 K.
Klt'Kimt gebunden S'SO K.

I n h a l t :
1. Ascher, Croyez-moi! Melodie.

2. Ascher, Danse andalouse. Caprice.
H. Badarznvska. Gebet einer Jnngfrau.
4. E r h a r d . Mon bijou. !>. E r h a r d ,
Emma. Valse elegante. <l. Fararger,
L'adieu. Nocturno. 7. Kctleror,Valse des
fleurs. 8. Kcttoror, Silborfischchen.
H. Lftiebury Weh. Klosterglocken.
10. Ocstcn,"Schlittenfahrt. 11. (tosten,
Alpenglöckchen. 12. Richards. In der
Fremde. Romanze. 13. RichanKKloster-
kapelle. 14. Wollcnhaupt, Feu Follet.

Das prachtvollste und billigste Geschenk
für jeden Violinisten! In der billigen

Edition M. II. erschienen :

GlQssique et moderne.
mr 22 ^pi

berühmteste Kompositionen für Violine
und Klavier, bearbeitet von J.Maf ak,
Professor am Prager Konservatorium.
2 Bünde ä 3 K, prachtvoll gebunden
einzeln ö K. Beide zusammen geb. 8 K.

Band I : 1. Bčriot, Andante tran-
quillo aus dem VII. Konzert. 2. Berlioz,
Iteverie et Caprice, op. 8. 3. Händel,
Largo. 4. Chopin, Nocturne, op.!), Nr.Ü.
ö. Mendelssohn, Frühlingslied. 6. Rubin,
stein, Melodie, op. 3, Nr. 1. 7. Schuh-
mann, Träumerei. 8. Tschaikowskij-
Canzonetta aus dem Konzert op. 35,
11. Barcarole, op. H7, op. 6. 10. Chanson
triste, op. 40, Nr. 2. 11. Viotti, Adagio
aus dem XXII. Konzert.

Band I I : 1. Bach, Air. 2. Beethoven,
Romanze, op. 50. 3. Bdriot, Adagio aus
dem IX. Konzert. 4. Ernst, Elegie,
ö. Mozart, Menuette 6. Schubert, Ave
Maria. 7. Schuhmann, Abendlied.
8. Spohr, Barcarole, op. 135, Nr. 1.
'). Tschaikowskij, Chant sans paroles,
op. 2, Nr. 3. 10. Romanze, op. 5.
11. Andante cantabile, op. 11.

Musikverlagstiaus, Gross-Sortiment und
Klaviermagazin ( 2 2 0 5 ) 3 - 3

Mojmii Urbänek. Prag,
Palais Hlavka, Jtingmannstr. 4.

"%W x*. *m i tu, * Ein konserviertes, wohlriechendes,

_.„^^^^^^^^ g\ giftfreies (2233) 2

Jl^fl lf^^lM y Fleischpillen-
" ^ * ^ ^ ^ " ••' ' ^ • Früpuriil zur absolut sicheren und voll-

kommenen Ausrottung aller Ratten und
JtlüuMe. Einfache, ungefährliche Handhabung. Kein Giftschoin notwendig. Wirkung
verblüffend! Erfolg garantiert! Zu beziehen in hermetisch verschlossenen Gläsern
ä K y - (1 Kilo), K 450 (*/„Kilo) u. K 3 - (V4 Kilo). Ferner: an Wirkung unerreichtes
ItnNNeu- und S c h w u b e n p u l v e r per Kilo K 3--, wasserhelle, radikal wirkende
YVaiix4>uiiuktnr, 1 Liter K 8 -, */„ Liter K 4-. Chem. Laboratorium „Kreatol'f

in Pressburg (Ungarn). Zu haben in Laib ach bei Vikt. Schiffer u. in der Drog. A. Kane.

Der beste Fussbodenanstrich!
I ^^1 ^ ^ ^ H | K Ĥ t^m ^^B JHH I^IH ^B^H ^^.^^H u v^HI *-L

' i^BI ^^^M ^^k M BW ^^m ^^^B ^^^B ^ ^ i f t^^ ^^^- H Wk. iBHi er

Der ausgiebigste! Der haltbarste!
Daher im Gebrauch der billigste!

Beim Einkauf von „Fritzelack" achte man ans die Original-Packung mit der
gesetzlich geschützten roten Etikette nnd weise jede andere Packung zurück.

Niederlage in Laibacti bei ADOLF HAUPTMANN.

kiilllMwt.
Vllll8t3Nllige Weitung, nlle Lattungen ilunzt-
llll8t. /lwmlgikli unll 8 M lii liereittn 8ll»ie
lrillrliez lllizt unll Lemüze 2U trorknen unil

llllllullemllren.

?lßi8 70 lleiior, mit ?08t2N56uäuug 80 llelior.

Xu bexielisn von (2379) 14—2

lg.«. KleiWliV!' 8 keil. liniiilmz
llll!>!!»!!ll!ü!!ll in I,»ill»!!!!. « » M l l l M l Ü!». l .

Kurorf Töplitz
in Krain, Untephraincp Bahnstation Strascha Töplitz.

Akratotherme von 38° (', Trink- und Badekur. AuUcrordeutlich wirk-
sam bei Gioht, Rheuma, Ischias, Neuralgie, Haut- und Frauen-
krankheiten. Große Badebassins, Separatbäder und Moorbäder.
Komfortabel eingerichtete Fremden-, Spiel- u. Gesellschaftszimmer. Gesundes
Klima. Waldreiche Umgebung. Gute und billige Restaurationen. Saison
vom 1. Mai bis 1. Oktober. Prospekte und Auskünfte kostenfrei bei

der Badeverwaltung. (1394) 12-(>

Hotel Gregorhos
Eisenkappel, Karaten.

Angonehme Sommerfrische für Familien und Touristen, 3 Minuten
vom Bahnhöfe entfernt, 50 moderne Zimmer, Tennisplatz, Musik-
zimmer, schattiger Garten, gute Küche und Keller. Zivile Preise.

Anfragen an die Verwaltung. (17H1) 10-6

Billige Briefmarken. ^e i s

g liste
gratis sendet August Marbes, Bremen.

(185.-) Ö2—10

Ein sehr anständiges, junges

Mädchen
mit guten Zeugnissen und Empfohlungen
bittet um Posten zu 2 oder 3 Personen als
Mädchen für alles; selbes kann schon ziem-
lich gut kochen. Anträge unter «Anständig»
an die Admiuistr. dieser Zeitung. (2324) 3-3

mr* Gesucht wird eine

WOHNUNG
bestehend aus drei bis vier Zimmern mit
Zugehör in einem neueren Hauso im neu-
erbauten Stadtteile der Franziskanorvorstadt
per sofort oder 1. August. Anträge
unter «Wohnung 2363» an die Administration
dieser Zeitung. (2363) 3—3

Somerwoinng
(2327) In Pla-an» 3-3

12 Minuten von Pirano und ebensoviel vou
Porto Rose und vom Meeresufer entfernt, mit
gesunder Luft, prachtvoller Aussicht, täglich
mehrere Verbindungen per märe und terra mit
Triest, große Kampagna mit Haus, bestehend
aus drei Zimmern, einer Küche u. Kabinett,
alles möbliert, mäßiger Preis. Anfragen an
Bö'hm Karl in Triest, via Montfort 3.

In der Gemischtwarenhandlung
des Herrn Franz Göderer in
Gottschee wird ein (2280) 8-2

Lehrjunge
aus besserem Hause mit guten Schul-
zeugnissen sofort aufgenommen.

^unonceu
müssen stets ill richtiger Weise verfaßt, m leicht
leserlichen, auffallenden Typen gesetzt sein, dann

kabeu
solche, wenn sie in yiefür zweckentsprechenden
Blättern zur richtigen Zeit zur Einschaltung
gelangen, auch gewis; den vorausgesetzten

Erfolg.
Um eine derartige, gut geplante Rellame zu

lancieren, empfiehlt es sich

immer
vorerst Informationen nnb Kostenberechnungen
von unserer seit über 30 Jahren bestehenden,
renommierten H.N20novn-I!xi»eHltton ein«

zuHolm. (1-93)10-5

Wir dienen auf Grund unserer langjährigen
Erfahrungen jederzeit gerne lostenlos mit

versprechenden Ratschlägen sowie bezüglichen
Prciscmstellmlgrn.

^NNUNLßN ^XPYllltlNN

!Vl. 0Ul<53 Naonf.
Wlyn, >., ^0l l76il6 9.

Kataloge für Interessenten gratis.
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AGENTEN
und Platzvertreter werden zum Verkau:
meiner neuartigen Holzrouleaux und
Jalousien gegen hoho Provision gesucht

£rnst Geyer, Jraunau, Böhmen.
(1049) 15—12

[|^ Fußböden
Berasteii-Fissboden-G-lasar,

Moment-Fussboden-Glasur,
Marx-Email, weiss und farbig

m p * Farbe und Glanz in einem Strich ~ ^ |
aus der Lackfabrik von

Ludwig Marx in Wien,
Mainz und St. Petersburg.

Rasch trocknender, dauerhafter Anstrich, von
jedermann ausführbar, für Fnawbudeii,
Kücheuinttbel und HrtuswirtscliaftN-
Gegenatände jedor Art, aus Holz, Blecli
oder Eisen. Vorzüglicher, waschbarer
Wandnnstrich an Spülstellen in Küchen,

Depot bei*. (1039) 12—10

Adolf Hauptmann, Laibach.

ü n ! OTtaion!
Man überzeuge sieb durch einen Probebezug
von der besonderen Preiswürdigkeit aller

Artikel, die im

ImpopthausB für Fahrzeuge-Industrie
Wien, I., Stubenring 6

geboten werden. Legen Sie nicht Wert auf
marktschreierische Annoncen, son-

dern überzeugen Sie sich:
Prlma-Fahrradaohläuche 11.1 50, 1 75,
rot 11. 2-—, Deoken, nur prima, kein
Ausschuß, H. 2-75 uufw., Azetylen-
lainpen, gut funktionierend, 11. 130, none
Kettenräder, »//'Teilung40 und46 Zähne,
40 kr., Mantelreparaturbänder 15 kr.,
Lenkstangen, Halbracerform, 23 nun, 24
und 2:> mm Stengel fl. 1-20, Hosenhalter
2 kr., Huppen 95 kr. aufw., neue Fahr-
räder, 1 Jahr Garantie, fl. 4750, sowie
sämtliohe Zubehörteile zu staunend
billigen Preisen. Alle Reparaturen,
Emaillieren, Verniokeln eto. werden
in eigenen "Werkstätten bestens, billigst
und promptest ausgeführt. Verlangen Sie
Prachtkatalog. Täglioher Postver-

sand. (2129) 4-3

Importhaus für Fahrzeuge-Industrie
Wien, I., Stubenring 6.

Raiser Franz]osef4ad Offer
hilzugsstation, herrliche, waldreiche Gegend, heißeste Therme Steiermarks, per-
manenter Zufluß, verjüngend, Radium und Helium enthaltend, gleichwirken'd wie
Gastein, großes Kurhaus mit Dopendancen. Besonders zu empfehlen gegen Gicht,
Rheumatismus, Gelenksleiden, Nervenleiden, Influenza und deren Folgen, Unter-
leibs- u. Frauenkrankheiten, allgemeine u. örtliche Schwäche, Blutarmut, Leukämie,
schwere Rekonvaleszenz und Hautkrankheiten. Elektrische Kuren. Größtes Bassin
Steiermarks. Marmor-Separatbäder und Sannllußbäder. Triukbruunen des berühmten
Thermalwassers, welches bei Kehlkopfkatarrh, Lungen-Emphysem etc. sehr heilsam
ist. Speise- u. Konversationssäle etc. Vorzügliche Kurmusik, schattige Promenaden,
schöne Ausflüge in die reizende Umgebung. Tennisplatz. Mäßige Preise. Elegante

Equipagen. Prospekte gratis und franko. (2232) 5—3

Verwaltung und Direktion: Theodor Gunkel.

_ . ̂ ^^\!!^^^T^^^^^TT • h> den entlegeneren Villen
Versand von Thermalwasser (Haupt- • °
depot für Wien und das iihrige Niederöster- I 9!il%l*%lA1*
reich: Ferdinand Hübner, Wien, 1., Woll- I «MlUllltM
zeile, Stubenbastei 2). Versand von Ther- I yon Kronen l"20 Ms 2"
malbier, gebraut aus dein 38°, bakterienfr ei en I
Quellwasser des Kaiser Franz Josef-Bad Tüffer. B M M M B H H H B ^ ^ H B H I ^ B B
Wegen Abreise ist eine sehr elegante

Bti-tiil
mit vier Zimmern, Bade-, Dienstboten- und
geräumigem Vorzimmer samt allem Zugehör
und eingeleiteter elektrischer Beleuchtung
zum Augusttermin Spinnergasse 10,
II. Stock, zu vergeben. Näheres daselbst
im Parterre rechts, oder im Weinkeller.

(1879) 19

Tüchtige u. vertrauens-
würdige Personen

die 9seb«<!Uverdienst als Orts-, beziehungs-
weise llauptagenton oder I>ebeiiNHtelluuK
als Reiseorgane bei einer alle Haupt-
zweigo kultivierenden erstklassigen ttsterr.
VersichernngMgesellwcliaft. anstreben,
wollen ihre bez. Anträge unter «15.305»,
iir»£ pos t l . 12, stellen. (1633) 43-6

in» N»U8v der

üli!l!l«z!!>»ll<!.

»1

l?2 »

3 «

Lszt.Neo!i«n,!«zs!»8.üi!2l>l>en, N«ize >

In "

:»

Legen M«3l«.^«^^«.»«l
^^, -» -s»,- -, das sicherste, bestbewährte u. klinisch erprob^
^ i i ^ z ^ » 1 1 ' N N s i ^ . V l s l » Mittel. Es tritt sofort GcruchlosicM und
^. « .»^« «.H.Z.V«. ^.F.^^.F.v^. ^ ^ Heilung ein. Vestes Vorbeugnngs"

ist (2322) 0-1 mitte! qeqen nasse Füße und Erkältung.
1» ^ , « <. ' , ' Erzeugnnqsstelle und Versand für die Pro-
H . P 0 I Q H « « r H l o r Q » . « ! « S ^inz: VernatzilS Talvatorapothelc Äiödling

^ , > , , , , > b '̂ Wien. I n den meisten Apotheken er»
^ n l*m 5t!n^nvn^5t!np hllltlich. Postversendunssen gess. Einsend, von
>Ul>»«»«U6»^UV«K«U6 Iv 1-̂ 0 pro Tube, 2 Tnbcn portofrei X 2 - - .

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4 bis 5°/o
gegen Schuldschein mit oder ohne B ü r g e t
tilgbar in monatlichen Raten von 1 his W
Jahren. Ohne Vermittlungsgebühr. Darleh«0

auf Real i täten zu 3»/, °/0 auf 30 bis 60
Jahre, höchste Belehuung. Größere Finaü*
zierungen. Rasche und diskrete Abwicklung
besorgt Administration des Börsen-
Courier, Budapest, Hauptpostsaofc*
Rückporto erwünscht. (2209) 12-4

Garantiert echte

Daturweme
weiße und lichtrote K 40-—, Riesling
K 50-—, echten 5O°/oigen Sliwowitz
und Treber K 110, Weinessig K 24'-,
verkauft per 100 Liter J . Kra-
v a g n a in P e t t a u . (2067) 6—4

9 MilNonen
Kronen

wurden im Vorjahre durch den Verband „Kre-
ditreform" eingebracht. Verlangen Sie wegen
Eintreibung von Außenständen kostenlos Pro<
spelt Nr. 20 vom Verein „Kreditreform",
Äraz, Haydngasse 10. (875) 9 - 3

Nur echter Mack*

Für 80S) (5—2

Schünheite- und Gesundheitspflege.
Kchter Itfnck* Hnifter-Itorax verleiht der
Hunt .Zartheit in.d Frische, macht sie
ueiNN, ist vorzüglich zur Mund« und Zahn
pflege, liictet große Erleichterungen bei K H -
tnrrhen und heiserem Hai». Echter JtackN
Knitter-Borax macht jedes Wasser weich
und ist das beste Hautremigungsmittel. Vorsicht
beim Einkauf! Nur echt in roten Kartons zu
15, 30 und 75 Heller mit ausführlicher An-
leitung. NlemalN IOM« ! Alleiniger Krzcuger
für Osterreich - Ungarn : Oottlleb Voith,

Wien, III ,

Den reellen Grundsätzen, unsere

!p^ SCHUHWARErV P̂l
zu streng festen, konkurrenzlos niedrigen Preisen, welche in jedes Paar eingestempelt sind, zu verkaufen, verdankt unsere Firma ihr

unerreichtes Renommee!
Elegante Paßform! Wir empfehlen nachstehend verzeichnete Sorten: Hervorragende Qualität!

Herren-Zugstiefel, kräftig gearbeitet J[# « £ »

Herron-Zugstiefel aus sehr gutem /M 60
Boxleder, sehr preiswert ^ M.9

Herren-Schnürstiefel, für Strapaz » 1 15
geeignet n • * •

Herren-Schnürstiefel aus vorzüg- /M 75
lichem Boxleder n -* - •

Herren-Schuürstiefel aus Ia Box-Calf, ^ S 25
Original Goodyear genäht n ^ F «

Herren Schnürstiefel, bestes Box-Calf, W 50
American-Style n • •

Herren-Halbschuhe, zum Schnüren, * •
aus gutem, geschmeidigem Leder ji * • •

Herren-Drill-Halbschuho mit Leder- ~fl 10
montrg., in Schwarz, Braun u. (irau )? •*••

Dieselben für Damen ^ J L » —

Damen-Salonsclmhe aus schwarzem fl -M 50
(iemslcder -11" - • - •

Damen-(Jhevreau-HalbBchuhe, leicht « • 75
und solid gearbeitet )j • * •

Damen-Schnürstiefel aus dauerhaftem • * j>5
schwarzen Leder ^ ÖWm

Damen-Schnürstiefel aus gutem brau- €* 40
neu Leder, moderne Fasson 99 • • •

Damen-Schnürstiefel aus vorzüg- _
lichem Boxleder mit Lackkappe . TC#

Damei»-Schnürstiefel aus hochfeinem *'
Box-Calf, eleganter Promenade- PST 75
Stiefel, Goodyear genälit 91 ^9m

Damen-Schnürstiefel aus feinstem ^ *
Chevreau, Goodyear genäht . . . . 99 ^99

Damen-Knopfstiefel auß vorzüglichem • • 40
schwarzen Leder 99 ÖW9

Damen-Knopfstiefel aus Ia Chevreau, ^9
Goodĵ ^ar genäht, sehr riegant . . M " " •

Spezialität: „Goodyear Welt" - Schuhe und Stiefel in hervorragender Vollkommenheit! Größte Auswahl in Damen-Halb-
gch'uhen jeder Art sowie Knaben-, Kinder- und Mädohen-Ware in bester Qualität zu äußerst mäßigen Preisen.

•AXjnEEHD n5JLa^TIS33Xj Comm.-(je?. (1359) 10-4

Vertreterin: JOSEFINE HERRISCH, LAIBACH, Stritar(Spital)gasse 9.
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Vergessen Sie nicht, daß die

Münchengrätzer Schuhe
die besten und billigsten sind.

Herren - Sohnür - Bergsteiger,
feinste Ausführung von fl. 6'90 aufwärts

Damen - Sohnürsohuhe, feinste
Ausführung vou fl. 5"75 aufwärts

Pariser Damen-Nledersohnhe,
feiuate Ausführung von fl. 3*90 aufwärts

Kinderschuhe in allen Preislagen.

Reparaturen prompt. Die Fabrik garantiert für
jedes Paar.

Heinrich Kenda
Niederlage der k. k. priv. Münchengrätzer Schuhfabrik.

" — ^ ^ H.2orlr».lint vor^iiFliob« (204?) 6—5

^ > . ?llotozrapbi3olio Apparate
^ W D ^ ^ ^ V eiacner und fremder ftonstrultion. «»«I»»»«» uu» X <lü<> a», auch mit besseren Objektiven,

Projeltionsapparate für Schule u Haus. Tiucleuftlatte», Kopierpapiere und alle Chemilalien

^W^^^^I^MM ssirmeil, die !«"/„Rabatt anbirleü. haben dir Fabrilspreise »m eben diesen Rabatt, od?r
, , - ° cm i . ""ist noch mehr erhöht. Wir sind in der Lasse, photographilche Vlpparate meist »och billiger
c> u. l. vof-Mll»ufait»r z„ liefern und ^ahlungserleichterungen (Kredit) zu gewähren,

Photogr. ?ltelier. (WillA. IVI«!»«»-) '

Q«H î l) 01>

: Mrläml. [fbfPtiic[un»«ll*li:
; (sllgemeene Maatschappij van Leuensverzehering en Lijfpente)

Hauptsitz : Amsterdam. (42) 52—24 ,
i Sitz der General-Repräsentanz für Österreich: Wien, I., Petersplatz 4.

Anerkannte Bioherheit. Billige Prämien. Kulante Bedingungen.

30 jähr. stattl. W i t w e m. 9 jähr. Toch-
ter, 100.000 K Venn., wünscht Heirat m.
fesch, kinderl. Horrn, wenn auch ohne Verm.,
jed. in rangiert. Verhaltn. Verm. u. anonym
zwecklos. Off. an F ides Berlin 16.

(2361) 8 - 3

Renommierte n. modern ein^ericütete FabriK:
n ni l •'

BNfll Zagreb
§B|§B IIICSL -5O

^mi^^'^mmm^ Erzeugnisse in

BrettlJalouBien, Holz- und Gtradl-
*ouletten, Holzrolläden und eisernen
feollbalken für GeBchäftsportale etc., und
bittet, dieser soliden Firma mehr Beachtung
zu schenken. Preisliste und Ko~ten-
^oransohläge gratis. (516) 47—17

Vabilo
k

rednemu občnemu zboru
delegatov ohrajne bolniske blagajne Ijubljanshe

dne 23. junija 1907. 1. ob pol 10. uri dopoludne
v vrtnem salonu restavracije „Pri leva", Mari je

Terezije cesta št. 16.

D nevni red:
1. Čitanje zapisnika zadnjega rednega občnega zbora.
2. Poročilo načelnikovo.
3. Poročilo blagajnikovo o računskem zaključku za leto 1906.
4. Poročilo nadzorovalnega odseka.
5. Volitev: a) članov in nameßtnikov v upravni odbor,

b) članov in namestnikov v nadzoroTalni odbor,
e) članov in namestnikov T razsodišče.

6. Raznoterosti.

Okrajna bolniška blagajna v Ljubljani.
Načelnik: Josip Breskvar.

NB. Brez legitimacije ni nikomur dovoljen pristop k zborovanju
(§ 29. blagajniških pravil).

E i nl̂ Lcl w n g

zur

ord. Generalversammlung
der Delegierten der Beairhshranhenhasse in Laibach

am 23. Juni 1907 um halb 10 Uhr Yormittags im
Gartensalon der Restanration „Zum Löwen", Maria

Theresia-Straße Nr. 16.

Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolles der letzten ordentlichen Generalver-

sammlung.
2. Bericht des Obmannes.
3. Bericht des Kassiers über die Jahresschlußrechnung pro 1906.
4. Bericht des KevisionsauBSchusses.
5. Wahl: a) der Mitglieder und Ersatzmänner in den Verwaltungs-

ausschuß, b) der Mitglieder und Ersatzmänner in den Revisioas-
ausschuß, e) der Mitglieder und Ersatzmänner in das Schieds-
gericht.

6. Eventuelles.
Bezirkskrankenkassa in Laibach.

Der Obmann: Josef Breskvar.
NB. Ohne Legitimation ist niemandem der Zutritt zur Versamm-

lung gestattet (§ 29 des Kassaatatuta). (2373)
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^ H.u,^L»i!oNt von» 16. dl» 22. ^suni 1907:

PANORAMA INTERNATIONAL
(2384) JL<»i.l»»c5l*, '•LJntex* C!«5M* T t > a n t s c h e 2fi

DPiliale a/u.s Berlin.

09*** Kj€*̂ 2&£e W o c h e 2 **tP8
Ausgestellt von Sonntag den 16. bis einaohl. Samstag den 22. Juni:

Ostende.

Monatzimmer
schön möbliert, ist an einen stabilen Horrn
Rosenbachstraße, Villa Zelenka, II. Stock, zu
vergeben. Näheres dortselbst. (2377)

= Schöne = =

Wohnung i
Im Hause Nr. 12 an der Römer-

straße ist im II. Stockwerke eine schöne
Wohnung mit drei Zimmern samt allem Zu-
gehör mit dem nächsten Augusttermin zu
vermieten. Anzufragen beim Hausmeister.

S i l t s Stsdiäftslohal
mit Ilandmagazin und drei großen AiiBlage-
fenstern, eingerichtet mit Stellagen, auf sehr

frequentem Posten inmitten der Stadt

wird ab 1. Juli I. J. vermietet,
Nähere Auskunft erteilt der Hauseigen-

tümer Franz Doleno, Alter Markt
Nr. 1 in Laibaoh. (2277) 2

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,

Schilder- und 3

Schriftenmaler
B. Grosser

L a i b a c h , Schellenburggasse 6
neben dem Hauptpostgebäude.

WWW
> Mitarbeiten: IWWM

X. u. k. Noklieferant.

1 Die <

• Landschafts - Apotheke;
i »Zur Maria Hilf" <

; des diplom. Apothekers M. Leustek)
> Laibach, Resselstrasse Nr. 1 '
* ueiiRii der üfiuen Kaiser Franz Josel-JiHiiläuinsorMe ]
> empfiehlt (2797) 53 '
> ihre eigenen bestbeknnnten, beliebten '
> und sicher wirkenden <

\ Zahn-, Mund- und Gesichts- ]
• Reinigungsmittel, und »war: <

AutiMeptiHClie» .
Ulf A I n n 01*1 A ^nhn- u. Mundwasser

» JU610US1D6 in Schachteln ä 60 1.; *

1 i l iClUUbll lU in Tiegeln k 70 h; <

• m e i o u s i n e per stick ?o».. <
, Alleinorzeugung und Depot. 4

) Täglich zweimaliger Postversand. (

^ ^ tte^ründet 1«42. ^ ^

2li^1o»lö»ti-2.Üs X r . 6
22>I1Ii2,n»8».»»o I l r . 6.

I'eleplwu 154. (1755) 83li

' ^ ^ a c»o^3 io^^e>

(1659) 10-l! 5,i

Vheumatisums-
und Gicht 'Kranlen teilt mmitzMlich
mit, was ihrer liebeil Mutter nach jähre»
lmMN gräßlichen Schmerzen sofort Lin»
derung und nach kurzer Zeit uoNständiqe
Hcilnnc, brachte. (502) 6 - 5

Mar ie «jrünauer
München, Pilssersheimcrstr. 2/II.

T\pÄpP-Nähmaschinen
mj Ä A " sind die besten für (2913) 52-51

1 i^iA Familiengebrauch
JB f TBr" Nähen, Stopfen und Sticken, unübertroffen/
^ * nSHSSHB^BHHF ^ r Sewerbllohe Zwecke, vor- u. rüokwärt»-

fiflüffl vMJMi nähend (Kugellager)

^jl \ ^ (tHfi^ Generalvertreter

Ärjffl Franz Tschinkel
^^mBK^^^^^^ Bathansplatz 9. Sohlofi.

Whilst ^ l ^
^ großartig »^
s als unerreichter ̂
. ^ „Insellen- ^
^ 6 ^ 2 ^ Tödlei". l

Krinio nl>e»- „nur iii FJnssclus«**. 0965« i:>-.«>
In I^aibach zu tiaWn l»oi den Herren: Joh. Fabiane Naclif. Ant. Korbar, F. Grošelj, Adolf llaupt-
iiiaiin, Carl C Hölzer. Anton Jf ömiuek, Anton Kanc J)rogcric, Micliaol Kaatut-r, K.-inmnd Kavči^,
Hoi7irich Kcmla, Jotef Kordin. Fr. Kham, Anton Krispor, Peter Lassuik, Lcskovic * Mcdnn A Lill<y,
A. Mehlo, P. Mnncinger. .loses Mihcliö, Jv. Pcrdan, Vaso Potričič, Karl riamnilek. A. Siralioii, Joh. Ev.
W utschers N.ichs. Viktor Schiffer, M. Spreitaer, Aut. Stacul, Frau/. Stupica, M. K. Supan, A. Suinili,

Kord. Terdina.
I n HlIt'ii ülirlK'^H <>rt«»ii l i n t i i i « s i n d N i e d o r l a i r e u ü b e r a l l d o r t , w o „ Z a c h e r l l n -

I ' l n k i t t e " aus^t-lii i i i^t min«l.

Anton Schuster
ILi aJTfo » €» Im

empfiehlt

Neuheiten,
Damen- u. Mädchenkonfektion,

Knabenanzügen, Blusen,
Damen- u. Herren-Modestoffen,

Voile, Batist,
Levantin - Garnituren,

(1524) 12-11 M a t r a t z e n g r a d l ,

beste Weißwaren und alle
Gattungen Teppiche.

Muster auf Wunsch franko.

Solide Bedienung! Billige Preise!

€riit und billig

** tniui IIBMI bi l l ig "
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